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Indeland Triathlon

Beim diesjährigen Indeland Triath-
lon herrschte ein sonniger, heißer 
Tag, der perfekte Bedingungen 
für Sport und gute Laune bot. Die 
Lamersdorfer zeigten sich als groß-
artiger Gastgeber und feuerten die 
Athleten kräftig an - Jung und Alt 
kamen zusammen, um die Sportler 
anzufeuern.
Bereits um 10 Uhr begann das flei-

ßige Team mit dem Aufbau der Tri-
büne, einen Sonnenschutz und dem 
Grillplatz, um für eine angenehme 
Atmosphäre zu sorgen. Als der erste 
Athlet vorbeifuhr, brach sofort eine 
mitreißende Laola-Welle aus und 
sorgte für die beste Stimmung ent-
lang der Strecke. Viele Teilnehmer 
wurden mit Kühlen Getränke ver-
sorgt und zur Erfrischung gab es 

für die Athleten eine willkommene 
Abkühlung aus dem Wasserschlauch 
bei den hohen Temperaturen. Dank 
der motivierten Athleten und begeis-
terten Unterstützung der Zuschauer 
und mitreißenden Partymusik ent-

wickelte sich ein rundum gelungenes 
Sportfest voller gute Laune. Wir freu-
en uns jetzt schon auf dem Indeland 
Triathlon 2027.
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Öffentliche Bekanntmachung der Bezirksregierung Köln vom 05. Juni 
2026
Flurbereinigung Hambacher Feld 
Az.: 33.42 - 5 15 04-
Öffentliche Bekanntmachung der vorläufigen Besitzeinweisung mit 
Überleitungsbestimmungen
Im Flurbereinigungsverfahren Hambacher Feld wird hiermit die vorläufige Besitz-
einweisung mit Wirkung zum 01.11.2026 angeordnet (§ 65 des Flurbereinigungs-
gesetzes - FlurbG - in der Fassung der Bekanntmachung vom 16. März 1976 (BGBl. 
I S. 546), zuletzt geändert durch Gesetz vom 19. Dezember 2008 (BGBl. I S. 2794).
Gleichzeitig werden die einen Bestandteil dieses Verwaltungsaktes bildenden 
Überleitungsbestimmungen erlassen.
1. Allgemeiner Stichtag für die Bemessung der Wertgleichheit der Landabfindung 
im Sinne des § 44 Abs.1 Sätze 3 und 4 FlurbG ist der 01.11.2026. Abweichend 
von diesem allgemeinen Stichtag gehen Besitz, Verwaltung und Nutzung an den 
neuen Grundstücken mit den in den Überleitungsbestimmungen aufgeführten 

Zeitpunkten auf die in der neuen Feldeinteilung benannten Empfänger über. Die 
bisherigen Besitz-, Verwaltungs- und Nutzungsrechte an den alten Grundstücken 
erlöschen zu denselben Zeitpunkten. Die sonstigen Rechtsverhältnisse, insbesondere 
die Eigentumsrechte, bleiben unverändert.
2. Die vorläufige Besitzeinweisung sowie die Überleitungsbestimmungen liegen zur 
Einsichtnahme für die Beteiligten einen Monat lang während der Dienststunden 
aus bei der
•	 Stadt Elsdorf, Zi. 121, Gladbacher Str. 111, 50189 Elsdorf
•	 Gemeinde Niederzier, Abtlg. Bauen u. Planen (Burggeb.), Zi. 3, Rathausstr. 8, 

52382 Niederzier
•	 Stadt Jülich, Zi. 54, Kartäuserstr. 2-Nebengeb. Rathaus, 52428 Jülich
•	 Bezirksregierung Köln, 2. OG, Zi. W03.02.155, Scheidtweilerstr. 4, 50933 Köln
[Eine Einsichtnahme ist ausschließlich nach vorheriger Terminvereinbarung unter 
der Tel.Nr. 0221 147-3302 oder per E-Mail (Hans-Josef.Peters@bezreg-koeln.
nrw.de) möglich.]. Die Monatsfrist beginnt mit dem ersten Tag der öffentlichen 
Bekanntmachung der vorläufigen Besitzeinweisung.

Öffentliche Bekanntmachung der Bezirksregierung Köln vom 09.06.2026
Flurbereinigung Merken 
Az.: 33.46 - 5 14 02 -
Vorläufige Besitzeinweisung mit Überleitungsbestimmungen
Im Flurbereinigungsverfahren Merken wird hiermit die vorläufige Besitzeinweisung 
mit Wirkung zum 01.11.2026 angeordnet (§65 des Flurbereinigungsgesetzes - 
FlurG - in der Fassung der Bekanntmachung vom 16. März 1976 (BBI. I S. 546), 
zuletzt geändert durch Gesetz vom 19. Dezember 2008 (BGBI. I S. 2794)).
Gleichzeitig werden die einen Bestandteil dieses Verwaltungsaktes bildenden 
Überleitungsbestimmungen erlassen.
1. Allgemeiner Stichtag für die Bemessung der Wertgleichheit der Landabfindung 
im Sinne des § 44 Abs.1 Sätze 3 und 4 FlurbG ist der 01.11.2026. Abweichend 
von diesem allgemeinen Stichtag gehen Besitz, Verwaltung und Nutzung an den 
neuen Grundstücken mit den in den Uberleitungsbestimmungen aufgeführten 
Zeitpunkten auf die in der neuen Feldeinteilung benannten Empfänger über. Die 
bisherigen Besitz-, Verwaltungs- und Nutzungsrechte an den alten Grundstücken 
erlöschen zu denselben Zeitpunkten. 
Die sonstigen Rechtsverhältnisse, insbesondere die Eigentumsrechte, bleiben un-
verändert.

2. Die vorläufige Besitzeinweisung sowie die Überleitungsbestimmungen liegen 
zur Einsichtnahme für die Beteiligten einen Monat lang während der Besuchs-
zeiten aus bei der
•	 Stadt Düren, Kaiserplatz 2-4 in 52349 Düren, Erdgeschoss Zimmer 005,
•	 Gemeinde Inden, Rathausstraße 1, 52459 Inden, 1. Etage, Zimmer 127,
•	 Gemeinde Langerwehe, Schönthaler Straße 4, 52379 Langerwehe, 1. Etage, 

Zimmer 122,
•	 Gemeinde Niederzier, Abt. für Bauen und Planen, Burggebäude, 52382 Nieder-

zier, Zimmer 3,
•	 Bezirksregierung Köln, Scheidtweilerstraße 4, 50933 Köln 2. OG, Zimmer 

W03.02.13 [Eine Einsichtnahme ist ausschließlich nach vorheriger Termin-
vereinbarung unter der Tel.Nr. 0221 147-3238 oder per E-Mail (bashar.ali@
bezreg-koeln.nrw.de) möglich.]

Die Monatsfrist beginnt mit dem ersten Tag der öffentlichen Bekanntmachung der 
vorläufigen Besitzeinweisung. Die vollständige o.g. öffentliche Bekanntmachung 
wird an der Bekanntmachungstafel (Aushängekasten) vor dem Rathaus, Rathausstr. 
1. 52459 Inden, ab sofort öffentlich bekannt gemacht. Darüber hinaus steht der 
Bekanntmachungstext im Internet unter www.gemeinde-inden.de in der Rubrik 
„Aktuelles/Bekanntmachungen“ zur Verfügung.

Inden/Altdorf:
05.07.2026, Tag der offenen Tür, Freiwillige Feuerwehr
Lamersdorf:
11.07.2026, 20:00 Uhr Eröffnungsball Schützenfest
12.07.2026, 14:00 Uhr, Festzug 

Sitzung:
Im Ratssaal der Gemeinde Inden, Rathausstr. 1, findet um 18:00 Uhr 
folgende öffentliche Sitzung statt:
Donnerstag, 08.07.2026, Ratssitzung
Weitere Informationen zu den Tagesordnungspunkten entnehmen Sie 
bitte dem Internetangebot der Gemeinde Inden unter www.inden.de in 
der Rubrik Politik/Sitzungsdienst oder dem Bekanntmachungskasten am 
Rathaus. Sie können zudem Informationen bei Sitzungsdienst kostenlos, 
formlos schriftlich per E-Mail oder unter der Telefonnummer 02465/3961
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Die Taschengeldbörse im Kreis Düren

Hinweis auf die Amtlichen Bekanntmachungen

RE ENTSORGT - DIE APP

DU...
...bist zwischen 14 und 20 Jahren?
...kannst ein paar Euro mehr brauchen?
...hast Lust, gegen ein Taschengeld anderen zu helfen?
SIE...
...haben einfache, ungefährliche Jobs zu vergeben?
...möchten oder können nicht alles selbst machen?
...könnten die Hilfe von Jugendlichen brauchen?
Generationen zusammenbringen und zur Integration beitragen. 
Jung und Alt sollen sich gegenseitig helfen und voneinander ler-
nen. Das ist das Ziel der Langerweher Taschengeldbörse.
Das Grundprinzip ist einfach. Jugendliche im Alter zwischen 14 bis 20 Jahren 
sollen gegen ein Taschengeld kleinere Hilfsarbeiten für Senioren in Haus und 
Garten erledigen. Das Taschengeld soll mindestens 10,00 Euro pro Stunde 
betragen, kann aber zwischen Jobanbieter und Jugendlichem jedoch auch 
individuell vereinbart werden.
Eine Win-Win-Situation für Jung und Alt
Der älteren Generation wird das alltägliche Leben ein wenig erleichtert 
und Jugendliche bekommen die Möglichkeit, Ihr Taschengeld aufzubessern.
Die Rede ist von ungefährlichen Hilfsarbeiten, die Senioren schwerfallen, 
wie beispielsweise:
•	 Rasen mähen

•	 Einkaufen
•	 Computer, Handy und Co.
•	 Schnee räumen
•	 Gartenarbeiten
Die Gemeinde Langerwehe bietet hierfür die Plattform und dient lediglich als 
Koordinationsstelle für die Vermittlung zwischen Jobanbieter und Jugend-
lichem und übernimmt keinerlei Haftung. Um die größtmögliche Sicherheit 
aller zu erreichen, werden mit allen Beteiligten an der Taschengeldbörse 
Vorstellungsgespräche geführt.
Beide Seiten müssen sich bei der Taschengeldbörse anmelden und registrie-
ren lassen. Dies ist online unter der folgenden Adresse möglich.
Online-Registrierung:
www.langerwehe.de/buergerservice/taschengeldboerse.php
Gemeinde Langerwehe
Taschengeldbörse
Schönthalerstraße 4
52379 Langerwehe
Bei Rückfragen können Sie sich an den Koordinator der Taschengeldbörse 
wenden:
Frau Andrea Kick
Fon 02423-409 177
taschengeldboerse@langerwehe.de

Nachrichtlich wird bekannt gegeben, dass folgende Bekanntmachungen auf 
der Internetseite https://www.langerwehe.de der Gemeinde Langerwehe 
veröffentlicht wurden:
•	 01.06.2026 - Bekanntmachung „In dem Baugebiet Langerwehe-Luchem, 

Bebauungsplan B4 Luchem Burgstraße sind die Abwasserleitungen für 
Regen- und Schmutzwasser fertiggestellt.“

•	 01.06.2026 - Bekanntmachung „In dem Baugebiet Langerwehe-Hamich, 
Bebauungsplan A 2 Maarfeld ist die Abwasserleitung für Mischwasser 
fertiggestellt.“

•	 01.06.2026 - Bekanntmachung „In dem Baugebiet Langerwehe-Schlich, 
Bebauungsplan C 13 Nahversorgung Schlich sind die Abwasserleitungen 
für Regen- und Schmutzwasser fertiggestellt.“

•	 01.06.2026 - Bekanntmachung „In dem Baugebiet Langerwehe-Schlich, 
Bebauungsplan C 15 Schlich, Verlängerung Südstraße / Am Niederbusch 

sind die Abwasserleitungen für Regen- und Schmutzwasser fertigge-
stellt.“

•	 01.06.2026 - Bekanntmachung „In dem Baugebiet Langerwehe-Pier, 
Bebauungsplan E 6a Erweiterung Ortschaft Pier ist die Abwasserleitung 
für Mischwasser fertiggestellt.“

•	 01.06.2026 - Bekanntmachung „In dem Baugebiet Langerwehe-Jün-
gersdorf, Bebauungsplan F 6, 3. Änderung sind die Abwasserleitungen 
für Regen- und Schmutzwasser fertiggestellt.“

•	 01.06.2026 - Bekanntmachung „In dem Baugebiet Langerwehe, Be-
bauungsplan F 22 sind die Abwasserleitungen für Regen- und Schmutz-
wasser fertiggestellt.“

Langerwehe, den 15.06.2026
Der Bürgermeister
gez. Pelzer
 

Missstände rund um Container 
melden und an Abfuhrtermine 
erinnert werden.
Mit der RE-entsorgt von Regio-
Entsorgung können Sie ganz ein-
fach überfüllte oder verschmutzte 

Altkleider- und Elektrocontainer 
melden. 
Auch defekte Container lassen 
sich schnell und unkompliziert 
über die App melden. 
Ebenso können Sie über die App 

an die Abfuhrtermine erinnert 
werden.
Weitere Informationen auf der 
Homepage der Gemeinde Lan-
gerwehe: 
https://www.langerwehe.de/
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N i e d e r s c h r i f t
über die 3. Sitzung des Ausschusses für Soziales, Schule, Bildung und Genera-
tionsfragen
am Dienstag, dem 09.06.2026,
im Saal der neuen Schulaula
Anwesend:
a) die Ausschussmitglieder:
1. König, Gerold
2. Andrä, Barbara
3. Billig, Sonja
4. Black, Stephan
5. Esser, Sonja
6. Göbbels, M.A. Heinrich
7. Haugwitz, Steffen
8. Hourtz, Hans-Joachim vertritt Frau Alexandra Düren (CDU)
9. Küpper-Senz, Albert
10. Liebeck, Reiner
11. Löfgen, Iris
12. Münstermann, Stephanie
13. Reitler, Andreas
14. Reitler, Stefan
15. Skupin, Jannick
16. Skupin, Wanja 18:00 - 18:45 Uhr
17. Thomas, Tanja
18. Trostorf, Andreas vertritt Frau Simone Trostorf (CDU)
19. Vianden, Vera
20. Welter, Franz Winfried
entschuldigt fehlen:
1. Düren, Alexandra
2. Hansen, Jens
3. Trostorf, Simone
b) von der Verwaltung:

1. Cramer, Sven
2. Hansen, Stefan
3. Schmitt, Hermann Josef
c) Sonstige:
Lennartz, Uli, Sozialdienst katholischer Frauen Düren e.V. zu TOP 5
Der Ausschussvorsitzende begrüßt die Anwesenden. Sodann stellt er die ordnungs-
gemäße und fristgerechte Einladung sowie die Beschlussfähigkeit fest.
Änderungswünsche zur Tagesordnung werden nicht vorgetragen.
A) Öffentliche Sitzung
Zu Punkt 1 der Tagesordnung:
Jugendfragestunde
Keine Wortmeldungen
Zu Punkt 2 der Tagesordnung:
Einwohnerfragestunde
Keine Wortmeldungen
Zu Punkt 3 der Tagesordnung:
Beschlusskontrolle
Vorlage VL-134/2026
Keine Wortmeldungen
Zu Punkt 4 der Tagesordnung:
Bestellung beratender Mitglieder im Ausschuss für Soziales, Schule, Bildung und 
Generationsfragen
Vorlage VL-115/2026
Auf Vorschlag der Fraktion BfL sollen weitere beratende Mitglieder in den Ausschuss 
bestellt werden. Der Ausschuss beschließt ohne Debatte wie folgt:
Der Ausschuss für Soziales, Schule, Bildung und Generationsfragen empfiehlt dem 

Rat, Frau Sandra Ahrendt-Ilsemann von Jugend in Langerwehe e.V. (JiL) und Herr 
Markus Redl vom Jugendtreff JuWeL e.V. als beratende Mitglieder zu bestellen.
Abstimmungsergebnis: einstimmig
Zu Punkt 5 der Tagesordnung:
Vortrag über die Arbeitsfelder des SkF Düren - Sozialdienst katholischer Frauen e.V.
Vorlage VL-39/2026
Herr Uli Lennartz vom Sozialdienst katholischer Frauen Düren e.V. stellt anhand 
einer PowerPoint-Präsentation die Aktivitäten des Vereins dem Ausschuss vor. 
Einzelheiten ergeben sich aus der Präsentation, die Anlage dieser Niederschrift ist.
Der Ausschuss nimmt die Ausführungen zur Kenntnis.
Zu Punkt 6 der Tagesordnung:
Einführung von ABC-Klassen zum Schuljahr 2028/2029
Vorlage VL-126/2026
Die Verwaltung informiert den Ausschuss über die geplante Einführung von ABC-
Klassen zum Schuljahr 2028/29. Details ergeben sich aus der Verwaltungsvorlage 
VL-126/2026.
Zu Punkt 7 der Tagesordnung:
Förderprogramm Ausbau ganztägiger Betreuungsangebote für Kinder in der Pri-
marstufe im Rheinischen Revier:
Antragstellung für die KGS Wehebachschule und die KGS Martinusschule
Vorlage VL-136/2026
Die Verwaltung informiert über das Förderprogramm Ausbau ganztägiger Betreu-
ungsangebote für Kinder der Primarstufe. Geplant ist die Antragstellung für die bei-
den Grundschulen Wehebachschule in Langerwehe und Martinusschule in Schlich.
Nach einem positiven Bescheid soll im Ausschuss über das weitere Vorgehen und 
die Umsetzung beraten werden.
Zu Punkt 8 der Tagesordnung:
Einführung einer Bezahlkarte für Geflüchtete
Vorlage VL-114/2026
Die Verwaltung erläutert die beabsichtigte Einführung einer Bezahlkarte für Ge-
flüchtete. Einzelheiten ergeben sich aus der Verwaltungsvorlage VL-114/2026.
Die Fraktionen Bündnis 90/Grüne und SPD haben schriftlich Fragen zur beabsich-
tigten Einführung der Bezahlkarte eingereicht. Diese wurden teils schriftlich, teils 
in der Sitzung beantwortet und sind dieser Niederschrift als Anlage beigefügt.
Nach einer kontrovers geführten Debatte beschließt der Ausschuss nach einer 
kurzen Sitzungsunterbrechung wie folgt:
Der Ausschuss für Soziales, Schule, Bildung und Generationsfragen empfiehlt dem 
Rat, die Einführung der Bezahlkarte für Geflüchtete zum nächstmöglichen Zeit-
punkt zu beschließen.
Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen: 12 (7 CDU, 4 BfL, 1 AfD)
Nein-Stimmen: 7 (5 SPD, 2 Bündnis90/Grüne)
Zu Punkt 9 der Tagesordnung:
Mitteilung über die Arbeit des AK Demografie
Vorlage VL-137/2026
Die Verwaltung informiert über die bisherigen Aktivitäten des AK Demografie. 
Einzelheiten ergeben sich aus der Vorlage VL-137/2026. Der Ausschuss nimmt 
die Ausführungen zur Kenntnis.
Zu Punkt 10 der Tagesordnung:
Mitteilungen und Anfragen
Keine Wortmeldungen
B) Nichtöffentliche Sitzung
Zu Punkt 11 der Tagesordnung:
Mitteilungen und Anfragen
Keine Wortmeldungen
Langerwehe, 09.06.2026
(König) Vorsitzender
(Schmitt) Schriftführer



|  5Mitteilungsblatt für die Gemeinden Inden & Langerwehe | Nr. 13 | Freitag, 26. Juni 2026 | Kw 26 | Rautenberg Media

Standortänderung des Grünschnittcontainers am 
11.07.2026
Aufgrund des Schützenfestes kann der Grünschnittcontainer am Sams-
tag, 11. Juli 2026, nicht am gewohnten Standort auf dem „Park-
platz am Feuerwehrgerätehaus“ in der Schmiedestraße aufgestellt 
werden.
Als Ersatzstandort dient an diesem Tag der „Parkplatz am Sport-

platz“ in der Schmiedestraße.
Wir bitten um Beachtung.
Fragen zur Abgabestelle oder zur Abfuhr beantwortet der Service-Be-
reich der RegioEntsorgung unter der Rufnummer 02403 / 55 50 666. 
Alle Informationen auch unter www.regioentsorgung.de
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Jahreshauptversammlung der KG Frenzer Burgnarren 
1973 e.V.

Senioren vom Bartze Hof helfen Lamers-
dorfer beim Schützenfest
In diesem Jahr engagieren sich die 
Senioren vom Bartze Hof, ehemals 
Backes, tatkräftig, um Lamersdorf 
für das bevorstehende Schützen-
fest festlich zu schmücken. Damit 
das Dorf in voller Pracht erstrahlt, 
sind alle Helfer herzlich willkom-
men. Wer sich nicht traut, auf 

die Leiter zu steigen, muss keine 
Sorge haben. Unterstützungs-
angebote gibt es bei Hans Gerd 
Kriebel unter der Telefonnummer 
01772585375 oder Berthold 
Marx, erreichbar unter 02465-
2244. Das Schmücken findet an 
zwei Terminen statt: Dienstag, 7. 

Juli und Donnerstag, 9. Juli. Mit-
hilfe ist ausdrücklich erwünscht, 
um gemeinsam ein schönes und 
geschmücktes Dorf zum Schützen-
fest zu schaffen. 
Die Senioren des Bartze Hof freu-
en sich auf zahlreiche Unterstüt-
zung.

Am Sonntag, 31. Mai, fand die 
Jahreshauptversammlung der KG 
Frenzer Burgnarren in der Gast-
stätte Silvia Müller in Inden-Frenz 
statt. Zahlreiche Mitglieder waren 
der Einladung des Vorstandes ge-
folgt, um gemeinsam auf die ver-
gangene Session zurückzublicken 
und die Weichen für die Zukunft 
des Vereins zu stellen.
Nach der Begrüßung durch den 
1. Vorsitzenden, Dietmar Pranz-
kat, gedachte die Versammlung 
zunächst der verstorbenen Mit-

glieder. Bei der Verlesung des 
Geschäftsberichts wurde deutlich, 
dass die KG Frenzer Burgnarren 
auch im zurückliegenden Jahr 
wieder ein aktives Vereinsleben 
pflegte und zahlreiche Veranstal-
tungen erfolgreich durchführen 
konnte.
Ein besonderer Schwerpunkt lag 
auf dem Rückblick der Session 
2025/2026. Dabei wurden die 
Höhepunkte der karnevalistischen 
Aktivitäten, das Engagement der 
Mitglieder sowie die gute Zusam-

menarbeit innerhalb des Vereins 
hervorgehoben. Der Kassenbe-
richt bestätigte eine solide finan-
zielle Situation des Vereins. Die 
Kassenprüfer bescheinigten den 
Schatzmeisterinnen eine ord-
nungsgemäße und transparente 
Kassenführung, sodass die Entlas-
tung des Vorstandes einstimmig 
erfolgen konnte.
Ein wichtiger Tagesordnungspunkt 
waren die turnusgemäßen Neu-
wahlen. Die Mitglieder wählten 
Tobias Cohnen zum 1. Geschäfts-

führer sowie Daniel Prix zum 2. 
Geschäftsführer. Darüber hinaus 
wurden Stephan Wielens und 
Claudia Pranzkat als Beiratsmit-
glieder gewählt. Die Versammlung 
gratulierte den neu gewählten 
Amtsträgern und wünschte ihnen 
viel Erfolg bei ihren zukünftigen 
Aufgaben im Verein.
Darüber hinaus wurden ver-
schiedene Beschlüsse und Vor-
schläge des Vorstandes beraten 
und von der Versammlung bestä-
tigt. Im Ausblick auf die Session 
2026/2027 zeigte sich große Vor-
freude auf die kommenden Ver-
anstaltungen und Aktivitäten. Ge-
meinsam wollen die Burgnarren 
auch weiterhin das karnevalisti-
sche Brauchtum in Frenz lebendig 
halten und das Vereinsleben aktiv 
gestalten.
Die harmonische und konstrukti-
ve Atmosphäre der Versammlung 
spiegelte einmal mehr den star-
ken Zusammenhalt innerhalb der 
KG Frenzer Burgnarren wider. Mit 
Zuversicht und Tatkraft blickt der 
Verein auf die kommenden Aufga-
ben und die nächste Karnevalsses-
sion und darüber hinaus auch auf 
die Vorbereitungen des närrischen 
fünfmal elfjährigen Jubiläums in 
der übernächsten Session.
KG Frenzer Burgnarren - mit Herz, 
Tradition und Freude am Karneval.
Bert Bardenheuer
Pressewart
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1. indeland Badminton Cup begeistert 
Spannende Matches bei sommerlichem Wetter

13. Bobby-Car-Gaudi-Cup 
in Langerwehe am 4. Juli

Knappe Matches und sportlicher Ehrgeiz in den Hallen der Europa-
schule beim 1. indeland Badminton Cup.

Samstag, 30. Mai: Bei sommerlichen 
Temperaturen fand in den beiden Sport-
hallen der Europaschule Langerwehe 
der 1. indeland Badminton Cup statt, 
ausgerichtet von der Badminton-Abtei-
lung des VfL 63 Langerwehe.
Knapp 100 Spielerinnen und Spieler be-
stritten in sechs Disziplinen vom frühen 
Morgen bis in den späten Abend span-
nende Spiele. Gespielt wurde im Her-
rendoppel, Damendoppel und Mixed, 
jeweils auf dem A-Feld (Bezirksklasse/
Kreisliga) und B-Feld (Kreisklasse/Hob-
byliga).

Die sommerlichen Temperaturen sorg-
ten nicht nur für gute Laune, sondern 
auch für besonders enge Spiele. Von den 
insgesamt 120 Matches gingen satte 48 
über volle drei Sätze, einer davon en-
dete sogar erst beim höchstmöglichen 
Punktestand von 30:29. Auch in den 
zweisätzigen Begegnungen war es oft 
hauchdünn: 57 Sätze gingen mit dem 
Minimalvorsprung von zwei Punkten 
aus - Spannung bis zum letzten Punkt.
Die indeland GmbH ermöglichte als 
Hauptsponsor des Turniers die Aus-
richtung und stellte die Preise für die 

Podestplätze bereit: Neben Ruhm und 
Ehre nahmen alle Podestsieger eine 
Goodie-Bag mit nach Hause.
Ergebnisse
A-Feld (Bezirksklasse/Kreisliga)
Herrendoppel:
•	 Pascal Mücher / Jan Stoffels
•	 Nils Lersmacher / Oliver Müller
•	 Noah Beuster / Christian Bienen
Damendoppel:
•	 Francesca Arlt / Hanna Wieschollek
•	 Alea Heimermann / Michelle Wlo-

dasch
•	 Ngoc-Tran Khuu / Jasmin Wang
Mixed:
•	 René Wagner / Christin Bader
•	 Timo Pralle / Anja Brill
•	 Janusch Wieschollek / Simone Wie-

schollek
B-Feld (Kreisklasse/Hobbyliga)
Herrendoppel:
•	 Matthias Mirau / John Wolf

•	 Miro Pels / Oliver Pels
•	 Andreas Fuchs / Jan-Phillip Struth
Damendoppel:
•	 Anne Crampen / Claudia Krause
•	 Heike Braun / Lena Braun
•	 Darline Fischer / Sophie Ullner
Mixed:
•	 Matthias Mirau / Ewelin Mirau
•	 Sascha Fichte / Claudia Krause
•	 Oliver Pels / Silke Pels

Startplatz

Als Auftakt zum IVPro-Fest wird die 
IG-Langerwehe ein Bobby-Car-Gau-
di-Cup Rennen durchführen.
Gefahren wird wieder auf der Haupt-
straße von Möbel Herten bis zur 
Kirche. Jeder ab 3 Jahren kann in 5 
Klassen teilnehmen.
Kids I (3-6 Jahre), Kids II (7-10 Jah-
re), Teenies (11-15 Jahre), Teenies 
forever (ab 16 Jahre), in der offenen 
Klasse (ab 16 Jahre) fahren getunte 
Bobbycars.
Die Kosten liegen bei 8 Euro, Kids I 
zahlen 5 Euro.
Gefahren wird ab 14:30 Uhr: zu-
nächst die Trainingsläufe, dann das 
Hauptrennen ab 15:30 Uhr.
Anmeldungen bei:
Andreas Herten, Im Meisenbusch 12
E-Mail: andreas@ig-langerwehe.de
Stefan Pohl, Hauptstraße 36

Sandra Ahrendt, JiL-Haus, Pochmüh-
lenweg 50
Alois Sievers, Am Königsbusch 25;
E-Mail: a.sievers@gmx.de
Möbel Herten vor Ort: 13 bis 14 Uhr
Mehr Infos unter www.gaudicup-
langerwehe.de.
Für die IG
Andreas Herten
Alois Sievers, Telefon: 901183, Han-
dy: 015201967964
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	 Anzeige

Sommerfest 2026 in Langerwehe: Ein Wochenende voller 
Unterhaltung, Gemeinschaft und Fußballbegeisterung
Am Wochenende des 4. und 5. Juli 
verwandelt sich die Langerweher Orts-
mitte erneut in eine große Festmeile. 
Das traditionelle Sommerfest der I.V. Pro 
Langerwehe e.V. steht in diesem Jahr 
unter dem Motto: „In Langerwehe rollt 
der Ball“.
Passend zum Motto erwartet die 
Besucher ein abwechslungsreiches 
Programm für die ganze Familie mit 
Live-Musik, Sport, Unterhaltung, Trö-
delmarkt, Walking Acts und zahlreichen 
Aktionen für Kinder und Erwachsene. 
Rund 10.000 Besucherinnen und Besu-
cher werden an beiden Veranstaltungs-
tagen erwartet. 
Am Samstag ab 14:30 Uhr heißt es wie-
der: Start frei für den legendären 

Bobby
Car Gaudi-Cup! Die Rennstrecke 
führt von Möbel Herten/Ulhaus bis zur 
Kirche (weitere Informationen finden 
Sie hier: www.gaudicup-langerwehe.
de). Der Kirchvorplatz lädt zum Verwei-
len bei leckerem Essen und Getränken 
ein. Neben dem Bobby-Car-Rennen 
wird es für Kinder auch eine Hüpfburg 
geben. Die Siegerehrung des Bobby-
Car Gaudi-Cups findet um ca. 19 Uhr 
statt. 
Ab 18 Uhr sorgt die Live-Band HE-
ARTBEAT für beste Stimmung auf der 
Bühne. Mit bekannten Hits und mitrei-
ßender Live-Musik verspricht der Abend 
ein geselliges Sommerfest-Erlebnis für 
Besucher aller Altersgruppen.

Der Sonntag steht ganz im Zeichen 
von Familien, Vereinen, Musik und 
Unterhaltung. Im Rahmen des ver-
kaufsoffenen Sonntags ab 13 Uhr 

laden die örtlichen Geschäfte und 
Gastronomen zum Einkaufen und 
Verweilen ein. Die rund 50 ange-
meldeten Aussteller runden das 

Das Spielangebot für Kinder ist wie 
immer größtenteils kostenlos. Von 
Torwand-Schießen auf einer Dart-
scheibe, über den beliebten Quarter-
Jump (in diesem Jahr noch größer!) 
auf dem Kreisverkehr an der Kirche 
bis hin zum Kinderschminken, Ket-
tenkarussell und dem vielfältigen 
Hüpfburgen-Angebot ist alles dabei. 
Sportlich wird es beim großen Men-
schenkicker-Turnier, das gemeinsam 
mit dem TUS 08 Langerwehe durch-
geführt wird. 
Hier sind Teamgeist, Geschicklichkeit 
und jede Menge Spaß garantiert. 
Das Sommerfest hat sich in den ver-
gangenen Jahren zu einem festen 
Bestandteil des gesellschaftlichen 
Lebens in Langerwehe entwickelt. 
Vereine, Unternehmen, Einzelhänd-
ler und zahlreiche ehrenamtliche 
Helfer engagieren sich jedes Jahr 
dafür, den Besuchern ein unvergess-

liches Wochenende zu bieten.
Mit seinem abwechslungsreichen 
Programm, vielen Mitmachaktionen 
und einem starken Gemeinschafts-
gedanken bietet das Sommerfest 
2026 erneut beste Voraussetzungen 
für ein gelungenes Familienfest im 
Herzen von Langerwehe. 

Trödelmarkt  
Der beliebte Trödelmarkt darf beim 
Sommerfest nicht fehlen. Händler 
und Privatpersonen können ihre 
Stände präsentieren. Für Teilnehmer 
aus Langerwehe ist die Teilnahme 
kostenfrei, für externe Teilnehmer 
beträgt die Standgebühr 10 Euro 
pro Meter.

Ihre Mithilfe ist gefragt 
Wir möchten alle Bürgerinnen und 
Bürger, die entlang der Hauptstraße 
wohnen, bitten, uns bei dem Fest zu 

Angebot ab. 
Auf der großen Bühne am Kirch-
vorplatz erwartet die Besucher ein 
abwechslungsreiches Programm. 
11 bis 12 Uhr	 Gottesdienst 
12 bis 13 Uhr	 Jana von Ju-

diomusic 
13:15 bis 14 Uhr	 Meet&Greet 

Matthias Scherz 
14 bis 15 Uhr	 Cheerleader 1. 

FC Köln 
15 bis 16 Uhr	 Saxophon mit 

Ingo Klaffke 
16 bis 18 Uhr	 Thursday Eve-

ning Band 
(Änderungen vorbehalten) 

Um 14 Uhr wird das Jugendorches-
ter der Musikschule Langerwehe 
auf dem Töpferbrunnenplatz zu 
sehen und zu hören sein. Außer-
dem freuen wir uns auf Beiträge 
der Marchingband Muckefuck und 
einem humorvollen Schiedsrichter-
Walking-Act passend zum diesjäh-
rigen Fußballmotto. 
Clown Marco wird auf der Haupt-
straße und an den beiden Plätzen 
unterwegs sein und Kinderaugen 
zum Strahlen bringen. Es warten 
eine spektakuläre Feuer-show, Ak-
robatik und Mitmach-Theater auf 
die Kinder.
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Veranstaltungen der LUNA 
und BUND Langerwehe/
Inden

„Sport gegen Einsamkeit“
Walken mit den Hamich Runners

Café Auszeit in  
Langerwehe
Ein Treffen für pflegende Angehörige

unterstützen und Ihre Fahrzeuge ab 
Samstag 12:30 Uhr nicht mehr in 
den Parkbuchten auf der Hauptstra-
ße zu parken. 
Die Straße und der Bürgersteig bzw. 
die Parkbuchten müssen für einen 
reibungslosen Aufbau und Ablauf 
frei sein. 
Am Sonntag wird die Straße ab ca. 
19 Uhr wieder befahrbar sein. Wir 
empfehlen die Parkplätze am Bahn-
hof/Euregio sowie am Netto.
 

Ansprechpartner: 
Sommerfest: Jessica Reinartz und Heinz 
Herten (info@langerwehe-iv-pro.de) 
Bobby-Car-Rennen: Andreas Herten 
und Alios Sievers 
(andreas@ig-langerwehe.de, 
a.sievers@gmx.de) 
Menschenkicker-Turnier: 
Marc Holz (m.holz@tuslangerwehe.de) 
Trödelmarkt: Svenja Holz und Roland 
Heimbüchel 
(troedel@langerwehe-iv-pro.de)

Jeden ersten Mittwoch im Mo-
nat findet der Gesprächskreis für 
pflegende Angehörige von 10 bis 
11:30 Uhr im Beratungsbüro der 
Caritas in der Hauptstraße 129 in 
Langerwehe statt. Hier finden Sie 
die nächsten Termine für 2026: 
1. Juli / 5. August / 2. September 
/ 7. Oktober / 4. November / 2. 
Dezember

Sie haben die Möglichkeit, sich 
mit Gleichgesinnten auszutau-
schen, finden Unterstützung und 
Verständnis, hilfreiche Informati-
onen sowie Impulse durch einen 
anderen Blickwinkel. 

Die Teilnahme ist kostenlos. Bei 
Interesse kann man sich gerne 
unter 02421 967625 informieren.

Wir laden herzlich zu folgenden Ver-
anstaltungen im Juli ein:
Obstbaumschnittkurse - 3. Juli, 10 
bis 12:30 Uhr / 4. Juli, 9 bis 12 Uhr
Obstbäume schneiden ist eine Kunst 
und die will geübt werden! Die Ent-
scheidung, welcher Ast bleibt und 
welcher fällt, sollte man sich nicht zu 
einfach machen: Alter des Baumes und 
sein Standort müssen in Erwägung ge-
zogen werden.
Schnittwerkzeug bitte mitbringen!
Gerne dürfen Sie sich auch melden, 
wenn Sie einen Übungsbaum zur Ver-
fügung stellen möchten.
Anmeldung bei Kerstin Delahaye, 
015112519459.
Waldführung - 12. Juli, 10 bis 	

12 Uhr
Wer länger nicht un unseren Wäldern 
war, wird sie an vielen Stellen nicht 
mehr wiedererkennen. 
Auf den großen Brachflächen der letz-
ten Jahre wächst inzwischen wieder 
junges Holz! Bei unserer Waldfführung 
mit Förster Burkhard Priese (Forstver-
waltung Laufenburg) machen wir uns 
vor Ort ein Bild dabon, was wo getan 
wird, um den Wald zu erneuern, zu 
stärken und zu erhalten. Angesichts 
des schnell fortschreitenden Klima-
wandels wird auch so ein Wald zur 
Experimentierstube!
Anmeldung bei Andreas Schneider, 
02423 - 901344.
Mindestens zehn Teilnehmer/innen.

Die Hamich Runners starten eine offene 
Walkingruppe für alle, die gemeinsam 
in Bewegung kommen möchten - ganz 
ohne Leistungsdruck, dafür mit viel Ge-
meinschaft und begleitet von unseren 
engagierten Walkingbetreuern.
Unser gemeinsames Ziel: Am 11. Ok-
tober möchten wir als Gruppe eine 
geführte Wanderung von 10 bis 15 
Kilometer erleben - ein schönes, er-
reichbares Ziel, das wir Schritt für Schritt 
zusammen vorbereiten.

Zum Abschluss feiern wir unser Ge-
meinschaftserlebnis im Vereinsheim 
bei Kaffee und Kuchen.
Ein gemütlicher Moment, um mitein-
ander ins Gespräch zu kommen, neue 
Kontakte zu knüpfen und das gute 
Gefühl zu teilen, etwas gemeinsam 
geschafft zu haben.
Komm vorbei - wir freuen uns auf dich!
Anmeldung: vorstand@hamich-run-
ners.de
Weitere Infos: www.hamich-runners.de
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Besichtigung Wasserwerk in Wenau
Bürgerverein Wenauer Land e.V.

Wanderungen und Veranstaltungen
Eifelverein Ortsgruppe Schlich

Musikalischer Genuss bei 
„Musik im Museum&quo
„BriSamt“ gastiert am 28. Juni im Töpferei-
museum

Wasserwerkbesichtigung

Aufgrund der Initiative des ersten Vor-
sitzenden des Bürgervereins, Andreas 

Crott, konnte das Wasserwerk in Lang-
erwehe-Wenau besichtigt werden. Elf 

Personen nahmen an der sehr interes-
santen Führung teil.
Herr Pütz, Betriebsleiter Wasserlei-
tungszweckverband Langewehe, so-
wie zwei Mitarbeiter zeigten, wie und 
wo das Grundwasser aus dem Wenau-
er Tal in drei Brunnen gewonnen und 
wie es zu Trinkwasser aufbereitet wird.
In der Enthärtungsanlage wird das auf-
bereitete Trinkwasser mit Trinkwasser 
aus der Wehebachtalsperre gemischt 
und in die Haushalte geleitet wird. 
Dieses Trinkwasser versorgt die kom-
plette Gemeinde Langerwehe sowie 
ein paar Orte der Stadt Düren und 

den Ortsteil Lucherberg der Gemein-
de Inden.
Es war sehr beruhigend zu erfahren, 
dass unser Trinkwasser eine sehr gute 
Qualität hat und es keine Probleme 
mit Nitrateintrag oder Medikamen-
tenrückständen gibt. Wir können es 
bedenkenlos trinken.
Hier noch ein Hinweis auf unsere 
nächsten Aktionen:
Samstag, 19. September, von 10 bis 
12 Uhr: Wegesäuberung rund um 
Heistern
Samstag, 26. September: Kindersach-
enflohmarkt, von 13 bis 16 Uhr

7. Juni: Sophienhöhe

Samstag, 27. Juni
11 Uhr, PKW, Sommerfest der Neus-
ser Wanderfreunde mit Grillen und 
gemütlichem Beisammensein, WF: 
Heinz-Peter und Evi Esser (02423-
3860)
Sonntag, 28. Juni
10 Uhr, PKW, Tageswanderung 
„Eifel Spur Ritter-Römer-Rüben“, 
9 Kilometer, nW mit Einkehr, WF: 
Arno Merkens (0170-2306292)

Sonntag, 5. Juli
10 Uhr, PKW, Tageswanderung „Ru-
raue von Abenden“, 13 Kilometer, 
lbW mit Einkehr, WF: Nora und Nor-
bert Merkens (02421-490050)
Treffpunkt zu unseren Wanderung: 
Schützenplatz in Schlich, Schmie-
destr.
Gastwanderer sind herzlich will-
kommen
Der Vorstand, i.V. W.Vrölz

Das Ensemble „BriSAmt“ gastiert im Töpfereimuseum

Im Rahmen der Konzertreihe 
„Musik im Museum“ gastiert das 
Ensemble „BriSamt“ am Sonntag, 
28. Juni, im Töpfereimuseum Lan-
gerwehe.
Die Besucher können sich auf 
einen wunderschönen musikali-
schen Abend freuen. 

Sie können die Musik auch wieder 
vom Innenhof des Museums aus 
verfolgen.

Termin: Sonntag, 28. Juni, im Töp-
fereimuseum Langerwehe
Beginn: 19 Uhr, Einlass: 18 Uhr
Eintritt frei, Spenden erwünscht.
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Schützenfest in der „Herrschaft“
St.-Martinus- und Donatus-Schützenbruderschaft Pfarre D‘horn 1628 e. V.

Verkehrsunfall in Kreisverkehr

Beim Königs- und Prinzenvogel-
schießen am Fronleichnamstag 
wurden unsere neuen Majestäten 
ermittelt. Kinderprinzessin wurde 
Greta Schmitz-Schunken, die mit 
dem 26. Schuss den digitalen Vo-
gel von der Stange schoss. Schü-
lerprinz wurde Philipp Kuck, der 
sich gegen Elias Kuck mit dem 24. 
Schuss durchsetzte.
Zäher war der Prinzenvogel, er 
benötigte 104 Schuss. Andreas 
Trostorf gewann hier gegen Kevin 
Kück. Die Kette „König der Köni-
ge“ sicherte sich Oliver Münch mit 
dem 79. Schuss.
In einem spannenden Wettbewerb 
wurde Marc Bauchmüller mit dem 
126. Schuss Schützenkönig gegen 
Uwe Kannebecker. Er wird nun mit 

seiner Lebensgefährtin Kateryna 
Vasina unsere Bruderschaft ab 
dem Schützenfest für ein Jahr re-
präsentieren.
Schützenfest vom 10. bis 13. 
Juli
Freitag, 10. Juli
19:30 Uhr - „80er, 90er, 2000er 
Party“ im Festzelt, Musik von DJ 
TAKEDOWN
Samstag, 11. Juli
10 Uhr - Feierliche Andacht zur 
Krönung der neuen Majestäten in 
der Pfarrkirche
19:30 Uhr - Großer Zapfenstreich 
auf der Festwiese
20 Uhr - Königs- und Prinzenball 
mit der Showband „Enjoy“
Sonntag, 12. Juli
9:45 Uhr - Festmesse an der Do-

Unsere neuen Majestäten mit Bürgermeister, Vorstand und Schieß-
meister. Foto: privat

natuskapelle, anschl. Totenge-
denken
12 Uhr - Start des „Großen Fami-
lientages“

14:30 Uhr - Großer Festzug
Montag, 13. Juli
15:30 Uhr - Spätschoppen mit 
Preisvogelschießen

Am frühen Montagabend 
(22.06.2026) kam es im Kreis-
verkehr Hauptstraße / Knotstraße 
zu einer Kollision zwischen einem 
Lkw und einer Fahrradfahrerin. 
Die Fahrradfahrerin wurde durch 
den Unfall leicht verletzt.

Gegen 18:20 Uhr fuhr ein 54-jäh-
riger Mann aus Hürtgenwald mit 
seinem Lkw in den Kreisverkehr 
aus Richtung B264 kommend ein. 
Zur gleichen Zeit befuhr eine 
26-jährige Fahrradfahrerin aus 
Düren den Kreisverkehr aus Rich-

tung Hauptstraße kommend. 
Der Lkw-Fahrer bemerkte die 
Fahrradfahrerin nach eigenen 
Angaben zu spät und es kam 
zum Zusammenstoß der beiden 
Fahrzeuge. 
In der Folge stürzte die Frau zu 

Boden und verletzte sich leicht. 
Ein Rettungswagen brachte sie in 
ein nahegelegenes Krankenhaus. 
Der 54-Jährige trug keine Verlet-
zungen davon. Am Fahrrad der 
22-Jährigen entstand ein Sach-
schaden von 500 Euro.
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Aus der Arbeit der Parteien SPD Langerwehe

Haushalt 2026 und Haushaltssicherungskonzept

Aus der Arbeit der Parteien CDU Langerwehe

Haushalt weniger belastend als zunächst geplant
Der Gemeinderat hat den Haushalt 
2026 sowie das Haushaltssiche-
rungskonzept (HSK) beschlossen. Die 
CDU-Fraktion begrüßt insbesondere, 
dass die ursprünglich vorgesehenen 
Steuererhöhungen im Verlauf der 
Haushaltsberatungen deutlich redu-
ziert werden konnten.
Bereits unmittelbar nach Einbringung 
des Haushaltsentwurfs im Februar 
hatte die CDU darauf hingewiesen, 
dass die zunächst diskutierten Hebe-
sätze nicht alternativlos sind. Schon 
Ende März vertrat die Fraktion öffent-
lich die Auffassung, dass ein Grund-
steuer-B-Hebesatz von unter 1.200 
Punkten erreichbar sein könnte und 
müsse. Mit dem nun beschlossenen 
Hebesatz von 1.165 Punkten bewahr-
heitet sich die Einschätzung der CDU.
Nach unserer Auffassung ist das 
Ergebnis kein Zufall, sondern das 
Resultat intensiver Beratungen und 
beharrlicher Arbeit in den politischen 
Gremien. Die Fraktion hat sich in 
den vergangenen Monaten dafür 
eingesetzt, sämtliche Ausgaben- 
und Einnahmepositionen kritisch zu 
hinterfragen und vorhandene Spiel-

räume konsequent zu nutzen. Durch 
diese Anstrengungen konnten unter 
anderem Ausgaben reduziert, der ge-
plante Liquiditätskredit gesenkt und 
zusätzliche Einnahmemöglichkeiten 
berücksichtigt werden.
Die CDU sieht sich damit in ihrem 
Kurs bestätigt, die Belastungen für 
Bürgerinnen und Bürger so gering 
wie möglich zu halten. Zwar bedeutet 
der beschlossene Hebesatz weiter-
hin eine Erhöhung gegenüber dem 
Vorjahr, die Belastung fällt jedoch 
deutlich niedriger aus als ursprüng-
lich befürchtet.
Gleichzeitig betonen wir, dass wich-
tige Zukunftsinvestitionen erhalten 
bleiben. Dazu zählen insbesondere 
die Weiterentwicklung der Europa-
schule sowie die geplanten Maßnah-
men bei der Entwicklungsgesellschaft 
Langerwehe (EGL).
Die CDU-Fraktion setzt weiterhin 
auf eine sachorientierte und kons-
truktive Zusammenarbeit mit allen 
demokratischen Kräften im Rat. Die 
erreichten Verbesserungen im Haus-
halt waren durch den konstruktiven 
Austausch zwischen Politik und Ver-

waltung möglich. Bedauerlich ist aus 
Sicht der CDU jedoch, dass nicht alle 
Fraktionen diesen Weg gleicherma-
ßen mitgegangen sind. Insbesondere 
bei der Diskussion um den Haushalt 
standen nach Auffassung der CDU 
teilweise öffentliche Kritik und Ab-
lehnung im Vordergrund, ohne aus-
reichend tragfähige Alternativen 
aufzuzeigen. Die CDU setzt dagegen 
auch weiterhin auf Verantwortung, 
Dialog und konkrete Lösungsvor-
schläge. Unterschiedliche politische 
Auffassungen gehören zur Demo-
kratie, sollten jedoch stets mit dem 
Ziel verbunden sein, gemeinsam die 
besten Ergebnisse für die Bürgerinnen 
und Bürger von Langerwehe zu errei-
chen. Schlagwort-Politik, wie wir sie 
im letzten Gemeinderat vernommen 
haben, gehört sicherlich nicht dazu.
Für die kommenden Haushaltsjahre 
will die CDU den eingeschlagenen 
Weg fortsetzen. Schwerpunkte sollen 
unter anderem die interkommunale 
Zusammenarbeit, die Erschließung 
weiterer Einnahmequellen sowie 
zusätzliche Effizienzsteigerungen in 
der Verwaltung sein. Ziel bleibt es, 

die finanzielle Handlungsfähigkeit 
der Gemeinde zu sichern und die 
Steuerbelastung langfristig weiter zu 
reduzieren.
Die CDU-Ratsfraktion betonte in der 
Ratssitzung ihre Dankbarkeit für die 
geleistete konstruktive Mitarbeit von 
der Kämmerei, Bürgermeister Moritz 
Pelzer sowie die zahlreichen Anre-
gungen der Bürgerinnen und Bürger 
während der Haushaltsberatung.
Die intensive Zusammenarbeit im 
Arbeitskreis Haushalt, in dem der Ver-
treter der CDU stets ergebnisorientiert 
gearbeitet hat, hat auch dazu beige-
tragen, dass Verbesserungen erreicht 
und Spielräume für die Bürgerinnen 
und Bürger genutzt werden konnten.
Die Arbeitsweise für die folgenden 
Jahre beschreibt der Fraktionsvorsit-
zende der CDU Winfried Welter „Wer 
nichts verändern will, wird auch das 
verlieren, was er bewahren möchte, 
also verändern und entwickeln wir 
weiter“ - unter diesem Leitgedanken 
will die CDU die Haushaltskonsoli-
dierung der Gemeinde auch in den 
kommenden Jahren aktiv begleiten.

Iris Löfgen

Ende: Aus der Arbeit der Parteien CDU Langerwehe

Der Rat der Gemeinde Langer-
wehe hat den Haushalt 2026, die 
Hebesätze sowie das Haushalts-
sicherungskonzept beschlossen.
Hebesätze 2026:
•	 Grundsteuer A: 875 v. H.
•	 Grundsteuer B: 1.165 v. H.
•	 Gewerbesteuer: 550 v. H.
Die SPD-Fraktion Langerwehe hat 
diesen Beschlüssen zugestimmt 
und damit Verantwortung für die 
Zukunft und Handlungsfähigkeit 
unserer Gemeinde übernommen.
In ihrer Haushaltsrede machte die 
SPD deutlich, dass die schwierige 
finanzielle Lage der Kommunen 
nicht durch Fehlentscheidungen 
vor Ort verursacht wurde. Viel-
mehr leiden Städte und Gemein-

den seit Jahren unter einer struk-
turellen Unterfinanzierung durch 
Bund und Land. Immer neue Auf-
gaben werden übertragen, ohne 
die notwendige Finanzierung 
dauerhaft sicherzustellen.
Trotz erheblicher Einsparungen 
und Konsolidierungsmaßnahmen 
kann das bestehende Defizit des-
halb nicht allein durch Kürzungen 
ausgeglichen werden. Die SPD 
fordert weiterhin eine grundle-
gende Reform der Kommunalfi-
nanzen, die konsequente Anwen-
dung des Konnexitätsprinzips und 
eine faire finanzielle Ausstattung 
der Kommunen.
Für die SPD war die Zustimmung 
zum Haushalt keine leichte Ent-

scheidung. Sie war jedoch not-
wendig. Wer Verantwortung trägt, 
muss auch in schwierigen Zeiten 
Entscheidungen treffen. Nur so 
können wichtige Investitionen in 
Bildung, Kinderbetreuung, Infra-
struktur, Vereine und Ehrenamt 
gesichert und die Handlungsfä-
higkeit der Gemeinde erhalten 
werden. Besonders enttäuschend 
ist das Verhalten von 2 anderen 
Fraktionen. Obwohl die Eckpunkte 
des Haushalts in einem gemein-
samen Arbeitskreis unter Betei-
ligung aller Fraktionen erarbeitet 
wurden, verweigerten beide Frak-
tionen am Ende ihre Zustimmung.
Die SPD-Fraktion hält dieses Ver-
halten für widersprüchlich und 

verantwortungslos. Wer monate-
lang an Lösungen mitarbeitet, sich 
dann aber bei der entscheidenden 
Abstimmung aus der Verantwor-
tung stiehlt, handelt nicht im In-
teresse der Gemeinde. Gerade in 
einer finanziell schwierigen Situ-
ation braucht Langerwehe keine 
politische Inszenierung, sondern 
Verlässlichkeit und den Willen, 
Verantwortung zu übernehmen.
Die Ablehnung u.a. von BFL war 
kein Beitrag zur Lösung der Pro-
bleme unserer Gemeinde. Sie war 
vielmehr ein Zeichen dafür, dass 
parteipolitische Profilierung offen-
bar wichtiger ist als die Sicherung 
der Handlungsfähigkeit Langer-
wehes. Die SPD wird diesen Weg 
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Aus der Arbeit der Parteien BfL

BfL lehnen Haushalt 2026 ab
Haushaltsrede von Andreas Reitler, Bürger für Langerwehe (BfL)

nicht mitgehen. Wir stehen für 
eine verantwortungsvolle Haus-
haltspolitik und für den Erhalt 

kommunaler Gestaltungsmög-
lichkeiten. Verantwortung über-
nehmen heisst, die Gemeinde mit 

ihren Bürgerinnen und Bürgern 
im Blick haben und entsprechend 
Entscheidungen fällen, nicht im-

mer bedeutet das, Wählerstimmen 
zu generieren.

Christoph Marx

Ende: Aus der Arbeit der Parteien SPD Langerwehe

Das gebrochene Versprechen
„Herr Reitler, weder die Kämmerin 
noch ich würden jemals einen Haus-
halt in den Rat einbringen, der die 
Bürgerinnen und Bürger so derma-
ßen belasten würde.“
Mit diesen Worten reagierten Sie, 
Herr Bürgermeister, in der Vorstel-
lungsrunde der Bürgermeisterkandi-
daten auf meine Warnung vor drasti-
schen Erhöhungen der Grundsteuer 
B in den kommenden Jahren. Dafür 
erhielten Sie Applaus. Es war ein kla-
res Versprechen an die Menschen in 
unserer Gemeinde. 
Heute liegt genau das vor uns: ein 
Haushalt nebst Haushaltssiche-
rungskonzept, das am Ende einen 
Hebesatz von derzeit 2.900 Prozent-
punkten vorsieht. Das ist nahezu 
eine Verdreifachung der Steuerlast 
für Eigentümerinnen und Eigentü-
mer, für Mieterinnen und Mieter, für 
Arbeitnehmer, Rentner und Familien 
gleichermaßen.
Der Applaus von damals ist verklun-
gen - die Realität hat uns eingeholt.
Worte und Wirklichkeit
Die Rhetorik von CDU und SPD ist 
seit Jahren dieselbe: solide Haus-
haltsführung, finanzielle Verantwor-
tung, konsequentes Handeln.
Doch wo bleibt die Umsetzung?
Wir stehen heute vor einem struk-
turellen Defizit von über 7 Millionen 
Euro.

Im Wahlkampf schmückt man sich 
gerne mit der hervorragenden Ver-
netzung zu Kreis, Land und Bund. 
Nur um anschließend genau diese 
Ebenen immer wieder für die eigene 
finanzielle Schieflage verantwortlich 
zu machen.
Wer die Nähe zu den Entscheidungs-
trägern als politische Stärke verkauft, 
muss sich auch an deren Ergebnissen 
messen lassen. Bemerkenswert ist 
auch der Blick auf die Koalitionsver-
einbarung vom April 2026. Dort wird 
von gemeinsamer Verantwortung 
und verantwortungsvoller Finanz-
politik gesprochen. Doch ausgerech-
net bei der größten finanziellen Her-
ausforderung unserer Gemeinde trat 
diese Koalition über Monate nicht 
mit einer gemeinsamen Lösung auf. 
Statt eines gemeinsamen Konzepts 
verfolgte jede Fraktion ihre eigenen 
Ansätze und Prioritäten.
Meine Damen und Herren, wenn 
zwei Fraktionen eine Koalition bil-
den und gemeinsam Verantwortung 
übernehmen wollen, dann darf man 
gerade bei der größten finanziellen 
Herausforderung unserer Gemein-
de auch gemeinsame Antworten 
erwarten.
Gemeinsame Fotos und gemein-
same Unterschriften sind das eine. 
Gemeinsame politische Antworten 
auf die Haushaltskrise wären das 
andere.

Dass zwei Tage vor dieser Sitzung 
dann erstmals ein gemeinsames 
Papier vorgelegt wurde, das eine 
Entlastung von 20 Hebesatzpunkten 
über einen sogenannten globalen 
Minderaufwand ermöglichen soll, 
wirft eine grundsätzliche Frage auf:
Wenn CDU und SPD überzeugt sind, 
dass diese Einsparungen möglich 
sind, warum benennen sie sie dann 
nicht konkret?
Wer Entlastung verspricht, muss 
auch sagen, wo konkret gespart 
werden soll. Verantwortung be-
deutet, selbst Prioritäten zu setzen 
und politische Entscheidungen zu 
treffen - nicht, diese Aufgabe an die 
Kämmerei weiterzureichen.
Das ist keine politische Führung.
Wer Verantwortung übernimmt, 
muss auch bereit sein, die notwen-
digen Entscheidungen selbst zu tref-
fen und dafür einzustehen.
Die vertane Zeit
Die BfL haben frühzeitig die Einrich-
tung einer „Taskforce Haushalt“ be-
antragt, um fraktionsübergreifend 
strukturelle Einsparungen zu erar-
beiten. Die Kämmerei befürwortete 
diesen Vorschlag der BfL. CDU und 
SPD blockierten ihn.
Heute haben wir einen Arbeitskreis 
Haushalt - also genau das, was wir 
damals wollten.
Die dort entwickelten Ideen zeigen: 
Unser Vorschlag war richtig. Durch 

die damalige Blockade wurde wert-
volle Zeit verloren.
Was jetzt notwendig ist
Die finanzielle Situation unserer 
Gemeinde lässt sich nicht durch 
das ständige Drehen an der Steuer-
schraube lösen.
Wir brauchen strukturelle Reformen, 
nicht das Verwalten des Mangels.
Die Vorschläge liegen auf dem Tisch. 
Wir müssen sie konsequent umset-
zen, statt sie weiter zu zerreden. Die 
BfL sind bereit, diesen Weg konstruk-
tiv mitzugehen.
Wir stehen für Reformen. Wir stehen 
aber nicht für einen Haushalt, der 
seine Probleme einseitig auf dem 
Rücken der Bürgerinnen und Bürger 
ablädt.
Fazit
Die Bürgerinnen und Bürger erwar-
ten zu Recht Ehrlichkeit.
Wir sehen in diesem Haushalt und 
dem zugehörigen Haushaltssiche-
rungskonzept zu wenig Mut zur 
Veränderung. Bevor wir die Bürge-
rinnen und Bürger noch weiter belas-
ten, müssen alle Möglichkeiten zur 
Konsolidierung ausgeschöpft sein.
Diesen Anspruch erfüllen weder der 
Haushalt noch das Haushaltssiche-
rungskonzept in ihrer jetzigen Form.
Deshalb lehnt die BfL-Fraktion den 
Haushalt 2026 und das Haushalts-
sicherungskonzept ab.

Tim C. Schmitz

Ende: Aus der Arbeit der Parteien BfL
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Im Bauernmuseum wurde gebaut
Praxis vom Feinsten fand beim Antennenbau-Workshop der Funkamateure statt

Starke Erfolge der Karate Akademie Düren e.V.

Mit viel Spaß am gemeinsamen Basteln sind (v.l.) Jan Löschner, 
DB2KC, Christoph Cirkel, DN9CHC, und Uwe Kappe, DK8UWE, in 
die Anleitung vertieft. Fotos: OV G26

Im zweiten Workshop sind (v.l.) Andreas Schulze, DA6GA, Rolf 
Schneider, DG4KAN, Heiko Förster, DK1HC, Carolina Förster, Matt-
hieu Braun, DC1PM, und Hans-Jürgen Bersch, DL7ATR, mit dem 
Zusammenbau der Yagi-Antenne beschäftigt.

Als die ersten zwölf Teilnehmer zum 
Antennenbau-Workshop am 8. Mai 
in das Bauernmuseum Lammers-
dorf strömten, klapperte der Seiten-
schneider, das Bandmaß oder der 
Gliedermaßstab und ein Filzstift in 
der Werkzeugtasche. Mehr war nicht 
erforderlich, denn David Nüssgens, 
DL1DN, hat mit seinen Bauteilen 
aus dem 3D-Drucker hervorragen-
de Vorarbeit geleistet. Aufstecken, 
Abmessen und Kleben waren die 
Arbeitsschritte mit denen der Anten-
nenträger für die 2m- und 70 cm-Yagi 
entstand. Die Antennen-Elemente aus 
Schweißdraht wurden nun zurecht-

geschnitten und mit Steckhülsen ver-
sehen und verklebt. Da jeder Schritt 
in einer detaillierten Anleitung von 
David Nüssgens beschrieben war und 
die Bauteile zusätzlich nummeriert 
waren, gab es beim Zusammenbau 
keine Schwierigkeiten. Nach etwa 
zwei Stunden hielten die Teilnehmer 
stolz ihre neuen Portabel-Antennen 
in die Luft. Die Antenne ist besonders 
für den portablen Einsatz gedacht, da 
sich alle Einzelteile im Antennenträ-
ger verstauen lassen und zusammen 
gerade einmal 370 Gramm wiegen. 
Entsprechend motiviert fanden dann 
auch die zehn Teilnehmer des zwei-

ten Workshops am 15. Mai den Weg 
ins Bauernmuseum. Die Teilnehmer 
beider Workshops kamen aus den 
DARC-Ortsverbänden G26 Rureifel, 
G01 Aachen, G05 Eschweiler und 
G73 Köln-Aachen. Der DARC-Orts-
verband G26 Rureifel veranstaltet 
an jedem 3. Freitag im Monat um 19 
Uhr ein Ausbildungs-, Technik- und 
Vortrags-Treffen im Bauernmuseum 
Lammersdorf. Wer an dieser Ge-
meinschaft Interesse hat, kann jetzt 
ganz einfach bei uns einsteigen. Die 
Mitglieder des Ortsverbandes Rurei-
fel treffen sich zurzeit jeden ersten 
Freitag im Monat um 19 Uhr im 
Landgasthof Stollenwerk, Im Hech 

4, 52152 Simmerath - Steckenborn. 
Besucher sind herzlich willkommen. 
Aktuelle Informationen zum Ortsver-
band Rureifel finden Sie unter www.
darc.de/g26. Der DARC-Ortsverband 
Rureifel bietet kontinuierlich einen 
Amateurfunk-Lehrgang zur Vorbe-
reitung auf die Lizenz-Prüfung an. 
Interessentinnen und Interessenten 
aus allen Altersgruppen sind jeder-
zeit willkommen. Vorkenntnisse sind 
nicht erforderlich. Wer sich direkt zum 
Kurs anmelden möchte, wendet sich 
bitte an Peter Schmücking, der unter 
der Telefonnummer 02471-3105 
oder per E-Mail an df3ed@darc.de 
erreichbar ist.

Mit mehreren Titeln und Medaillen 
machte die Karate Akademie Dü-
ren wieder in den letzten
Wochen auf sich aufmerksam.
Beim FIBO Cup 2026, der auf der 
FIBO Messe von der WKU (World 
Kickboxing and Karate
Organisation) ausgerichtet wur-
de, starteten die Dürener Athle-
ten im Formenwettkampf (Kata) 
und konnten sich dort mit sechs 
Teilnehmern viermal den zweiten 

Platz und zweimal den ersten 
Platz erkämpfen. Die FIBO Messe 
hatte eine historische Besucher-
zahl von 175.000 Personen aus 
136 Ländern, und mehr als 1.000 
Aussteller aus 54 Nationen prä-
sentierten ihre Innovationen rund 
um Fitness und Sport. Durch die 
ständig fließende Besucheranzahl 
war der Druck auf die Athleten be-
sonders groß, und deswegen sind 
diese Erfolge besonders hervor-

zuheben.
Silber erkämpften sich jeweils in 
ihren Altersklassen Lukas Hewelt, 
Charlotte Löhrer, Kevin Ast und 
Pascal Hewelt. Gold gewannen 
Viola Nachtigall und Klaus Scho-
mann.
Abgerundet wurde dieser Erfolg 
von der darauffolgenden Teilnah-
me bei der internationalen Deut-
schen Meisterschaft der WFMC 
(World Fight Sports and Material 

Arts Council) in Dillenburg/Hes-
sen. Dort starteten knapp 1.000 
Teilnehmer aus sieben Nationen. 
Gold erkämpften sich ebenfalls im 
Formenwettkampf Viola Nachti-
gall, Klaus Schomann und Kevin 
Ast. Silber erkämpfte sich Sophia 
Ast.
Die Karate Akademie Düren hofft, 
bei den nächsten Turnieren ge-
nauso erfolgreich wieder Medail-
len an die Rur zu holen.



|  15Mitteilungsblatt für die Gemeinden Inden & Langerwehe | Nr. 13 | Freitag, 26. Juni 2026 | Kw 26 | Rautenberg Media

	 Anzeige

Einladung zur  
Jahreshauptversammlung

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe 
Mitglieder,
die diesjährige Jahreshauptversamm-
lung des FC Inden/Altdorf 09/21 e.V. 
findet am
Mittwoch, dem 01. Juli 2026 um 
19:30 Uhr
im Vereinsheim am Sportplatz, 
52459 Inden/Altdorf, Merödge-
ner Straße
statt. Hierzu laden wir Sie/Dich recht 
herzlich ein.
Tagesordnung:
1.	 Begrüßung
2.	 Wahl des Protokollführers/ der 

Protokollführerin
3.	 Gedenken der Verstorbenen
4.	 Berichte:

a)	 Geschäftsbericht
b)	 Bericht der Jugendabtei-

lung

c)	 Bericht der Altherren-
Abteilung

d)	 Kassenbericht
e)	 Bericht der Kassenprüfer

5.	 Anträge
6.	 Ehrungen
7.	 Verschiedenes
Nach § 14 der Vereinssatzung müssen 
Anträge zur Mitgliederversammlung 
spätestens eine Woche vor dem Ver-
sammlungstag mit einer Antragsbe-
gründung beim Vorstand eingehen. 
Anträge, die erst während der Sitzung 
gestellt werden, können keine Berück-
sichtigung finden.
Mit der Hoffnung auf ein zahlreiches 
Erscheinen verbleiben wir
mit sportlichen Grüßen
Der Vorstand
52459 Inden/Altdorf,
im Juni 2026

Mädels an den Ball
Du bist zwischen 12 und 14 Jahre alt und hast Lust auf Fußball?

Deutsche Mannschafts-Meisterschaft Dreiband  
vom 26. bis 28. Juni in Merzenich
BC Winden vertritt den Billard Landesverband Mittelrhein

Egal, ob du schon kicken kannst wie 
ein Profi oder einfach mal etwas 
Neues ausprobieren willst - beim SV 
Viktoria Ellenbist du genau richtig! 
Bei uns steht der Spaß am Sport 
und echtes Teamwork im Vorder-
grund. Jeder kann mitmachen. An-
fängerinnen sind genauso herzlich 
willkommen wie Mädels mit Vor-
kenntnissen. Bring einfach deine 
Sportsachen und gute Laune mit!
Training: Jeden Donnerstag ab 
18 Uhr
Ort: Sportplatz in Ellen
Lust auf ein Schnuppertrai-

ning?
Melde dich einfach bei uns oder 
komm direkt vorbei. Wir freuen uns 
auf dich!
WhatsApp: 0176 56507229
E-Mail: Frauenfußball@viktoria-el-
len.de
 Homepage: www.viktoria-ellen.de
Erfolgreiches Damen- und 
Mädchen-Training in Ellen
Am 2. Juni, um 18 Uhr, erschienen 
23 Spielerinnen zum ersten Trai-
ning. Trainerduo Rebecca Scheer 
und Sandra Bodden und der Vor-
stand des SVE war mit der positiven 

Resonanz mehr als zufrieden.
Ab sofort ist jeden Dienstag, ab 
18:30 Uhr, Training auf der Sport-

anlage in Ellen.
Wir freuen uns auf weitere motivier-
te Damen und Mädchen!

Vom 26. bis 28. Juni finden in Mer-
zenich die Deutschen Meisterschaften 
im Billard statt. Gespielt wird in der 

Disziplin Dreiband. Insgesamt sechs 
Teams treten bei den Titelkämpfen an. 
Hamburg, Stadtlohn, Winden, Essen, 
Wattenscheid sowie der Sieger aus 
Qualifikation Trier/ Dillingen. Gespielt 
wird in zwei Dreiergruppen, jeder gegen 
jeden. Die beiden ersten jeder Gruppe 
kommen ins Halbfinale. Die Sieger der 
Halbfinals bestreiten das Endspiel, die 
Verlierer belegen gemeinsam den 3. 
Platz. In der Vorrunde spielt der BC Win-
den gegen Stadtlohn (Titelverteidiger) 
und Hamburg. Der BC Winden 1970 
e.V. tritt in folgender Besetzung an:
An Brett 1: Jörg Undorf - An Brett 2: 
Patrick Becker - An Brett 3 - Berthold 
Becker und an Brett 4 - Dirk Dienes. 
Ersatz: Simon Lüttgen
Gespielt wird bis 50 Points.

Start ist Freitag, 26. Juni, um 17 Uhr
Samstag, 27. Juni um 11 Uhr
Sonntag, 28. Juni um 10 Uhr

Zuschauer sind gerne willkommen. Der 
Eintritt ist frei. Für das leibliche Wohl ist 
an allen Tagen gesorgt.
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Belgische Spezialitäten - in großer Auswahl
In Belgien gibt es einfach andere (bessere) Produkte.

Losheim/Grenze
Die Oma fuhr nach Belgien, um den 
Ardenner Schinken zu kaufen, der 
Opa holte dort seine Butter und die 
Tochter fragte: „Denkt ihr bitte an 
die gute Soße? Wie heißt die noch-
mal? Andalouse, ja, bitte die An-

dalouse.“ Der Enkel rief hinterher: 
„Und für mich die gute Schokolade, 
die mit dem Elefanten drauf; die ist 
so lecker.“
Ja, Belgien ist seit jeher be-
kannt für seine Spezialitäten.
Ob der originale belgische Reis-

fladen, belgische Schokolade oder 
Pralinen oder eben die ausgefallenen 
Soßen - ein wahres Schlaraffenland 
für den Genießer.
Einkaufen ist in Belgien einfach an-
ders. Die Belgier legen Wert auf Viel-
falt und Genuss, und dies spiegelt 

sich in ihren Produkten wider.
Die herrliche belgische Frikandelle 
- also die länglichen Frikadellen - 
schnell und einfach zubereitet, lässt 
nicht nur Kinderaugen leuchten.
Dann die herrlichen belgischen 
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Chips: Jeder, der sie mal probiert 
hat, weiß: Die sind einfach besser.
Im Losheimer Grenzgenuss fin-
den Sie mehr als 250 Sorten 
Bier
Oder die belgischen Spezialbiere: 
Neben der Schokolade ist dies ein 
Muss für jeden Belgien-Besucher.
Es gibt hunderte von Sorten in un-
glaublich vielen Geschmacksrich-
tungen. Man muss sich einfach mal 
durchprobieren. Auch als Geschenk-
packungen sind sie hervorragend 
geeignet, mit Originalgläsern.
Und in Belgien gibt es auch 
die leckeren Fruchtbiere mit 
Kirsch-, Himbeer oder Pfir-
sischgeschmack - ob mit oder 
ohne Alkohol.
Jetzt ideal im Sommer - so 
herrlich fruchtig, erfrischend.
Und nicht zu vergessen: die belgi-
schen Soßen.
Die orange-rote Andalouse ist 
sicherlich die bekannteste, aber 
auch die belgische Mayonnaise 
schmeckt einfach besser. Selbst 
die ehemalige Kanzlerin, Angela 
Merkel, ließ sich bei ihren Brüssel-

Besuchen immer von ihren Body-
guards zu einer echten belgischen 
Frittenbude führen und war eine 
Liebhaberin der belgischen Soßen.
Eine Kundin bemerkte neulich: 
„Genau diese Soßen muss ich im-
mer meiner Bekannten mitbringen, 
wenn sie weiß, dass ich nach Bel-
gien fahre.“
Und natürlich Kaffee. Der ist be-
kanntlich in Belgien günstiger, und 
im GrenzGenuss in Losheim gibt es 
hunderte von Sorten zu unschlag-
baren Preisen.
Kleiner Tipp: Direkt im Grenz-
Genuss finden Sie auch das 
Café-Bistro „Old Smuggler“.
Hier können Sie den belgi-
schen Kuchen auch vor Ort 
genießen. Nebenan befindet 
sich der große Geschenkel-
aden: ArsMineralis, und es 
gibt Ausstellungen wie Krip-
pana, ArsFigura und die Mo-
dellbahnwelten ArsTECNICA.
Eignet sich alles hervorragend 
für einen schönen Tagesaus-
flug.
Und wer Möbel sucht, findet diese 

ebenfalls an der Grenze. Im Möbel 
Outlet Ludwig gibt es aktuell wie-
der zahlreiche Angebote für jeden 
Geldbeutel.
Also, warum nicht mal einen kleinen 
Abstecher nach Belgien machen?

Fürs Navi am besten die deutsche 
Adresse eingeben: Prümer Str. 55 - 
53940 Losheim/Eifel.
Infos: www.grenzgenuss.net
- Direkt an der deutsch-belgischen 
Grenze.
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Starkregen: Gefahr aus dem Keller 

Wer Objekte in Kellerräumen etwas erhöht lagert, kann potentielle Schäden 
minimieren. 

Innerhalb weniger Minuten laufen 
Straßen voll, Gullydeckel heben sich 
an, Wasser drückt in Hauseingän-
ge und Keller. Starkregenereignisse 
treten in Deutschland seit Jahren 
häufiger auf - und sie treffen längst 
nicht mehr nur klassische Hoch-
wassergebiete an großen Flüssen. 
Besonders betroffen sind oft Wohn-
gebiete, deren Kanalisation enorme 
Wassermengen kurzfristig nicht auf-
nehmen kann.
Nach Angaben des Deutschen Wet-
terdienstes nimmt die Wahrschein-
lichkeit intensiver Starkregenfälle 
durch den Klimawandel zu. Warme 
Luft kann mehr Feuchtigkeit spei-
chern - entlädt sie sich plötzlich, 
geraten Entwässerungssysteme vie-
lerorts an ihre Grenzen. Für Haus-
besitzer kann das teuer werden: 
vollgelaufene Keller, beschädigte 
Heizungen, zerstörte Möbel oder 
Feuchtigkeitsschäden an Wänden 
und Böden gehören zu den häu-
figsten Folgen.
Ein zentrales Problem ist sogenann-
tes Rückstauwasser. Dabei drückt 
Wasser aus der überlasteten Kana-
lisation zurück in private Gebäude 
- meist über Bodenabläufe, Toiletten 
oder Waschbecken im Keller. Viele 
Eigentümer unterschätzen dieses 
Risiko. Tatsächlich sind Häuser 
selbst dann gefährdet, wenn sich 
kein Gewässer in der Nähe befindet.
Eine wichtige Schutzmaßnahme 
sind deshalb Rückstauklappen. 
Sie verhindern, dass Wasser aus 
dem öffentlichen Kanalnetz in das 
Gebäude zurückfließt. Fachleute 
weisen allerdings darauf hin, dass 
solche Systeme regelmäßig ge-
wartet werden müssen, damit sie 
im Ernstfall funktionieren. Gerade 
ältere Häuser verfügen häufig noch 
nicht über ausreichende Rückstau-
sicherungen.
Auch die Gestaltung rund ums Haus 
spielt eine Rolle. Versiegelte Flächen 
wie gepflasterte Einfahrten oder 
Innenhöfe verhindern, dass Regen-
wasser versickern kann. Stattdessen 
fließt es oberflächlich ab und sam-
melt sich an tief gelegenen Stellen. 
Entsiegelte Flächen, kleine Mulden 
oder begrünte Bereiche können 
helfen, Regenwasser besser aufzu-

nehmen.
Besonders kritisch wird es bei Kel-
lerräumen, die als Wohn- oder La-
gerräume genutzt werden. Experten 
raten dazu, wertvolle Gegenstände, 
Elektrogeräte oder wichtige Doku-
mente nicht direkt auf dem Boden 
zu lagern. Schon wenige Zentimeter 
Wasser können hohe Schäden ver-
ursachen.
Auch Lichtschächte gelten als typi-
sche Schwachstellen. Sind sie nicht 
ausreichend gesichert oder entwäs-
sert, läuft Wasser dort oft zuerst ins 
Gebäude. Spezielle Abdeckungen 
oder erhöhte Einfassungen können 
das Risiko reduzieren.
Neben technischen Schutzmaßnah-
men gewinnt der Versicherungs-
schutz zunehmend an Bedeutung. 
Schäden durch Starkregen oder 
Rückstau sind in vielen Fällen nicht 
automatisch durch eine normale 
Wohngebäude- oder Hausratver-
sicherung abgedeckt. Relevant ist 
häufig eine zusätzliche Elemen-
tarschadenversicherung. Verbrau-
cherzentralen weisen seit Jahren 
darauf hin, dass viele Eigentümer 
ihren Versicherungsschutz falsch 
einschätzen.
Kommunen beschäftigen sich inzwi-
schen ebenfalls intensiver mit dem 
Thema. Zahlreiche Städte erstellen 
sogenannte Starkregengefahren-
karten, die zeigen, welche Bereiche 
bei extremen Regenfällen beson-
ders gefährdet sind. Für Eigentümer 
können solche Karten wichtige Hin-
weise liefern, wie hoch das persön-
liche Risiko tatsächlich ist.
Prävention wird dabei immer 
wichtiger. Denn selbst moderne 
Kanalisationen lassen sich nicht 
unbegrenzt ausbauen. Viele Ex-
perten gehen deshalb davon aus, 
dass sich private Haushalte künftig 
stärker auf Extremwetter vorberei-
ten müssen.
Dazu gehören oft schon vergleichs-
weise einfache Maßnahmen: Abläu-
fe regelmäßig reinigen, Rückstau-
klappen prüfen lassen, sensible 
Technik höher lagern oder Sandsä-
cke für Notfälle bereithalten. Ent-
scheidend ist vor allem, das Risiko 
nicht erst dann ernst zu nehmen, 
wenn Wasser bereits im Keller steht.
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Was gehört eigentlich in einen modernen Werkzeug-
kasten?

Der tropfende Wasserhahn, die 
lockere Schranktür oder das Bild, 
das endlich aufgehängt werden 
soll: Viele kleine Reparaturen im 
Haushalt lassen sich selbst erledi-
gen - vorausgesetzt, das passende 
Werkzeug ist griffbereit. Doch was 
gehört eigentlich in einen gut aus-
gestatteten Werkzeugkasten? Und 
welche Werkzeuge braucht man im 
Alltag wirklich?
Tatsächlich reicht für die meisten 
Haushalte bereits eine überschauba-
re Grundausstattung. Wichtig ist vor 
allem, auf Qualität und Vielseitigkeit 
zu achten. Denn billige Werkzeuge 
nutzen sich oft schnell ab oder er-
schweren die Arbeit unnötig.
Zu den absoluten Grundlagen ge-
hört ein Satz Schraubendreher. So-
wohl Kreuzschlitz- als auch Schlitz-
schraubendreher werden regelmäßig 
benötigt. Etwa beim Möbelaufbau, 

für Steckdosenabdeckungen oder 
kleinere Reparaturen. Praktisch sind 
Modelle mit wechselbaren Bits, die 
verschiedene Schraubengrößen ab-
decken. Ebenso unverzichtbar ist 
ein guter Hammer. Für die meisten 
Haushalte genügt ein klassischer 
Schlosserhammer mittlerer Größe, 
etwa zum Einschlagen von Nägeln 
oder für kleinere Montagearbeiten.
Auch eine Kombizange zählt zur 
Grundausstattung. Sie hilft beim 
Greifen, Ziehen oder Kürzen von 
Drähten und wird oft überraschend 
häufig gebraucht. Ergänzend dazu 
sind ein Seitenschneider sowie ein 
kleiner Inbusschlüsselsatz sinnvoll, 
insbesondere wegen der vielen Mö-
belbausätze mit Innensechskant-
schrauben.
Sehr wichtig ist außerdem ein Maß-
band oder Zollstock. Wer Regale, 
Bilder oder Möbel korrekt ausrich-

ten möchte, kommt ohne exaktes 
Messen kaum aus. Ergänzt wird das 
idealerweise durch eine Wasserwaa-
ge, damit später nichts schief hängt.
Ein moderner Werkzeugkasten ent-
hält heute häufig auch einen Akku-
schrauber. Beim Möbelaufbau oder 
bei längeren Schraubarbeiten spart 
er Zeit und Kraft. Für viele Haushalte 
genügt bereits ein kompaktes Ein-
stiegsmodell. Wichtig sind dabei ein 
ausreichender Akku und verschiede-
ne Bohr- beziehungsweise Schraub-
aufsätze. Für kleinere Reparaturen 
im Haushalt hilfreich sind zudem: 
Cutter-Messer, Taschenlampe oder 
Arbeitsleuchte, isoliertes Klebeband, 
Schrauben- und Dübelset, Kabelbin-
der, sowie eine kleine Auswahl Nägel 
und Haken. Wer häufiger kleinere 
Arbeiten erledigt, ergänzt den Werk-
zeugkasten oft um eine Rohrzange, 
einen Spannungsprüfer oder einen 
verstellbaren Schraubenschlüssel.
Es ist ratsam, Werkzeuge trocken 
und übersichtlich aufzubewahren. 
Rost, Feuchtigkeit oder lose herum-
liegende Kleinteile verkürzen die Le-
bensdauer. Moderne Werkzeugkoffer 
setzen deshalb häufig auf modulare 
Ordnungssysteme mit separaten Fä-
chern.
Interessant ist auch, dass sich der 
Werkzeugbedarf in vielen Haushal-
ten verändert hat. Während früher 
klassische Handwerkzeuge domi-
nierten, spielen heute multifunktio-

nale Akku-Geräte eine größere Rolle. 
Gleichzeitig wächst das Interesse 
daran, kleinere Reparaturen wieder 
selbst zu übernehmen - nicht zuletzt 
wegen steigender Handwerkerkos-
ten.
Dabei gilt allerdings: Nicht jede Re-
paratur gehört in Eigenregie erledigt. 
Arbeiten an Elektrik, Gasleitungen 
oder größeren Installationen sollten 
weiterhin Fachbetrieben überlassen 
werden.
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Apotheken-Notdienst in Langerwehe, immer von 9 Uhr bis 9 Uhr 
am Folgetag 
Freitag, 26. Juni 
	 MAXMO-Apotheke Kaufland Düren
	 Am Ellernbusch 22, 52355 Düren, 02421 223250
Samstag, 27. Juni 
	 Anna-Apotheke Klaus Scholl e.K.
	 Wirtelstraße 2, 52349 Düren, 02421 13008
Sonntag, 28. Juni 
	 Arnoldus-Apotheke
	 Arnoldusstraße 14, 52353 Düren, 02421 5003775
Montag, 29. Juni 
	 easyApotheke Eschweiler
	 Langwahn 54, 52249 Eschweiler, 02403 555550
Dienstag, 30. Juni 
	 Marien-Apotheke
	 Hauptstraße 88, 52379 Langerwehe, 02423 94950
Mittwoch, 1. Juli 
	 Linden-Apotheke Schramm oHG am Krankenhaus Düren
	 Merzenicher Straße 33, 52351 Düren, 02421 306510
Donnerstag, 2. Juli 
	 Karolinger-Apotheke
	 Karolingerstraße 3, 52382 Niederzier, 02428 94940
Freitag, 3. Juli 
	 Ahorn-Apotheke
	 Valencienner Straße 134, 52355 Düren, 02421 968800
Samstag, 4. Juli 
	 Hürtgenwald Apotheke
	 Kreuzstraße 44, 52393 Hürtgenwald, 02429 7205
Sonntag, 5. Juli 
	 Kreuz-Apotheke
	 Hauptstraße 7, 52372 Kreuzau, 02422 94000
Montag, 6. Juli 
	 Bahnhof Apotheke im Medicenter
	 Arnoldsweiler Straße 21-23, 52351 Düren, 02421 15309
Dienstag, 7. Juli 
	 Farma Plus-Apotheke
	 Wirteltorplatz 9, 52349 Düren, 02421 407830
Mittwoch, 8. Juli 
	 Neue-Apotheke
	 Monschauer Straße 94, 52355 Düren, 02421 61190
Donnerstag, 9. Juli 
	 Klara Apotheke Huppertz e.K. Zweigniederlassung der Stadt 

Apotheke Huppertz e.K.
	 Dürener Straße 498a, 52249 Eschweiler, 02403 6368
Freitag, 10. Juli 
	 Sonnen Apotheke
	 Gressenicher Straße 1b, 52224 Stolberg, 02402 71785
Samstag, 11. Juli 
	 Abraxas-Apotheke
	 Eschweiler Straße 2b, 52477 Alsdorf, 02404 9188500
Sonntag, 12. Juli 
	 Marien Apotheke
	 Marienstraße 6, 52249 Eschweiler, 02403 31333

(Angaben ohne Gewähr)

Apotheken-Notdienst in Inden, immer von 9 Uhr bis 9 Uhr am 
Folgetag
Freitag, 26. Juni 
	 MAXMO-Apotheke Kaufland Düren
	 Am Ellernbusch 22, 52355 Düren, 02421 223250
Samstag, 27. Juni 
	 Apotheke Bacciocco Jülich-Koslar
	 Kreisbahnstraße 35, 52428 Jülich, 02461 58646
Sonntag, 28. Juni 
	 Barbara-Apotheke
	 Jülicher Straße 173, 52249 Eschweiler, 02403 52132
Montag, 29. Juni 
	 Linden-Apotheke Schramm oHG Merzenich
	 Kammweg 7, 52399 Merzenich, 02421 33835
Dienstag, 30. Juni 
	 Marien-Apotheke
	 Hauptstraße 88, 52379 Langerwehe, 02423 94950
Mittwoch, 1. Juli 
	 Linden-Apotheke Schramm oHG am Krankenhaus Düren
	 Merzenicher Straße 33, 52351 Düren, 02421 306510
Donnerstag, 2. Juli 
	 Karolinger-Apotheke
	 Karolingerstraße 3, 52382 Niederzier, 02428 94940
Freitag, 3. Juli 
	 Rathaus-Apotheke
	 Indestraße 119, 52249 Eschweiler, 02403 29980
Samstag, 4. Juli 
	 Gertruden-Apotheke
	 Nordstraße 44, 52353 Düren, 02421 82430
Sonntag, 5. Juli 
	 Maxmo Apotheke Eschweiler e.K.
	 Auerbachstraße 10, 52249 Eschweiler, 02403 961078-0
Montag, 6. Juli 
	 Bahnhof Apotheke im Medicenter
	 Arnoldsweiler Straße 21-23, 52351 Düren, 02421 15309
Dienstag, 7. Juli 
	 Marien-Apotheke
	 Marienstraße 1, 52457 Aldenhoven, 02464 1754
Mittwoch, 8. Juli 
	 Neue-Apotheke
	 Monschauer Straße 94, 52355 Düren, 02421 61190
Donnerstag, 9. Juli 
	 Klara Apotheke Huppertz e.K. Zweigniederlassung der Stadt 

Apotheke Huppertz e.K.
	 Dürener Straße 498a, 52249 Eschweiler, 02403 6368
Freitag, 10. Juli 
	 Bahnhof Apotheke im Medicenter
	 Arnoldsweiler Straße 21-23, 52351 Düren, 02421 15309
Samstag, 11. Juli 
	 Abraxas-Apotheke
	 Eschweiler Straße 2b, 52477 Alsdorf, 02404 9188500
Sonntag, 12. Juli 
	 Marien Apotheke
	 Marienstraße 6, 52249 Eschweiler, 02403 31333

(Angaben ohne Gewähr)
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Rettungsleitstelle Kreis Düren
Tel. 02421/559-0
Notfälle: 112
Rettungshubschrauber - Notarzt-
wagen - Rettungswagen - Kranken-
transportwagen - Feuerwehr
Freiwillige Feuerwehr Gemein-
de Langerwehe
112
Rettungswache Langerwehe-
Schlich
112
Ärztlicher Notdienst
In dringenden Fällen wenden Sie sich 
an die Arztrufzentrale, die zu errei-
chen ist unter:
Rufnummer: 116117 
Die Arztrufzentrale ist besetzt:
Mo/Di/Do 19 bis 7.30 Uhr
Mi/Fr/Weiberfastnacht 13 bis 7.30 Uhr
Sa/So/Feiertag/Heiligabend/ Silves-
ter/Rosenmontag 7.30 bis 7.30 Uhr
Besonderheit: Am Wochentag vor 
einem Feiertag (z. B. Donnerstag vor 
Karfreitag) ist die Arztrufzentrale auf 
jeden Fall ab 18 Uhr besetzt.
Notfallpraxis Roonstr. 30, 52351 
Düren (vor dem Krankenhaus 
Düren)
Öffnungszeiten:
Mo/Di/Do 19 bis 22 Uhr Mi/Fr/Wei-
berfastnacht 13 bis 22 Uhr
Sa/So/Feiertag/Heiligabend/Silvester/
Rosenmontag 8 bis 22 Uhr
Besonderheit: Am Wochentag vor 
einem Feiertag (z. B. Donnerstag vor 
Karfreitag) ist die Notfallpraxis auf 
jeden Fall ab 18 Uhr besetzt.
Die Notfallpraxis kann während der 
Öffnungszeiten ohne Voranmeldung 

besucht werden. 
Zahnärztlicher Notdienst:
Montag, Dienstag, Donnerstag 
und Freitag:
Zentrale Zahnärztliche Notdienst-
Telefon-Nummer: 0 18 05 - 98 67 
00 für den Fall, dass der behandeln-
de Arzt nicht erreichbar ist, heute 18 
Uhr bis morgen 8 Uhr.
Mittwoch:
Zentrale zahnärztliche Notdienst-Te-
lefon-Nummer: 0 18 05 - 98 67 00
Sprechzeiten für den zahnärztlichen 
Notdienst von 16 bis 18 Uhr
Außerhalb der Sprechzeiten ist die 
Praxis telefonisch rufbereit.
Samstag, Sonntag sowie an 
Feiertagen:
Zentrale zahnärztliche Notdienst-Te-
lefon-Nummer: 0 18 05 - 98 67 00
Sprechzeiten für den zahnärztlichen 
Notdienst von 10 bis 12 Uhr und von 
16 bis 18 Uhr.
Außerhalb der Sprechzeiten ist die 
Praxis telefonisch rufbereit.
Tierärztlicher Notdienst
Zentrale tierärztliche Notdienst-Tele-
fon-Nummer: 0 24 23 - 90 85 41 
Sonstige Notdienste
Wasserversorgung Langerwehe
Bei Störungen der Wasserversorgung 
gibt der automatische Anrufbeant-
worter (Tel.: 0 24 23 / 40 87- 0) 
Auskunft.
Abwasserentsorgung Langer-
wehe
Bei Störungen der Abwasserentsor-
gung wenden Sie sich bitte an die 
Rettungsleitstelle Kreis Düren
Tel.: 0 24 21 / 55 90

Erdgasversorgung:
EWV-Versorgung-Störmeldestelle - 
immer besetzt
Tel.: 0800/398 0110 (freecall)
Elektrizitätsversorgung
Westnetz GmbH (Netzstörung)
Tel.: 0800/4112244 (freecall)
Pflegeberatung
Beratung und Information rund um 

die Pflege erfolgt
•	 trägerunabhängig
•	 kostenlos 
•	 neutral 
bei der Pflegeberatungsstelle des 
Kreises Düren.
Tel.: 02421 / 22-1050900
Pflegestuetzpunkt-Dueren@Kreis-
Dueren.de
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Die nächste Ausgabe erscheint am: 
Freitag, 10. Juli 2026

Annahmeschluss ist am:
06.07.2026 um 10 Uhr

Angebote
Maler

Maler-, Wärmedämm-, Trocken-
bau

und Bodenverlegearbeiten, günsti-
ge Festpreise, saubere Ausführung, 
Termine frei. Tel. 02429/908144 od. 
0170/7555363
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estattungen
irekoven

Hilfe - Beratung - Unterstützung

Sie finden uns in Düren - Gürzenich, Schillingsstraße 61aAus Tradition seit 100 Jahren 

www.birekoven.de
info@birekoven.de

Wir reichen Ihnen die Hand - 
Ihre Familie Birekoven und Team

Tel. 02421-961560

estattungen

Hilfeff - Beratung - Unterstützung
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Wir helfen Ihnen Abschied 
zu nehmen
Unterstützung in einer schweren Zeit

Ein Trauerfall bringt für Angehörige 
viele Herausforderungen mit sich. 
Neben der emotionalen Belastung 
müssen in kurzer Zeit zahlreiche Ent-
scheidungen getroffen werden, von 
der Wahl der Bestattungsform über 
die Organisation der Trauerfeier bis 
hin zu rechtlichen und finanziellen 
Fragen. In dieser Situation kann 
kompetente Unterstützung ent-
scheidend sein.
Individuelle Wünsche im Mittel-
punkt
Immer mehr Menschen möchten ihre 
Abschiedsgestaltung persönlich prä-
gen. Ob stille Beisetzung im engsten 
Kreis, traditionelle Trauerfeier oder 
eine moderne Form der Erinnerung 
- wichtig ist, dass die Wünsche des 
Verstorbenen respektiert und um-
gesetzt werden. Bestatterinnen und 
Bestatter beraten dazu ausführlich 
und helfen, passende Lösungen zu 
finden.
Entlastung für Angehörige
Neben der Organisation einer wür-
devollen Bestattung spielt auch die 

Begleitung der Hinterbliebenen eine 
zentrale Rolle. Fachkundige Bestatter 
unterstützen Familien bei allen For-
malitäten, koordinieren Abläufe und 
sorgen dafür, dass die Angehörigen 
in Ruhe trauern können. Viele bieten 
zudem Trauerbegleitung oder Kon-
takte zu Beratungsstellen an.
Raum für Erinnerung schaffen
Abschied nehmen bedeutet auch, 
einen Ort oder eine Form des Er-
innerns zu finden. Das kann ein 
Grab sein, eine Urnenstätte, eine 
Gedenkfeier oder eine digitale Er-
innerung. Solche Orte helfen, Trauer 
zu verarbeiten und das Andenken 
lebendig zu halten.
Vorsorge erleichtert vieles
Wer frühzeitig über die eigene 
Bestattung nachdenkt, kann An-
gehörige entlasten. Mit einer Be-
stattungsverfügung oder einem Vor-
sorgevertrag lassen sich persönliche 
Wünsche festlegen und finanzielle 
Fragen klären. So wird sichergestellt, 
dass der Abschied im Sinne des Ver-
storbenen gestaltet werden kann.
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Erfolgreiche Hapkido Prüfung 

Musik auf Burg Gladbach
Das Elaia Quartett am 12. Juli zu Gast bei der Victor Rolff Stiftung

Bild: Pauline Joopen

Am 30. Mai nahmen 12 Sportler:in-
nen des FC Blau-Weiß Embken an 
einer Hapkido-Kup-Prüfung teil. 
Nach mehreren Wochen intensiver 

Vorbereitung auf diesen Tag durch-
liefen die Prüflinge motiviert und 
konzentriert das anspruchsvolle 
Prüfungsprogramm. Demonstriert 

wurden Roll- und Fallschule, Han-
kido-Basistechniken, Selbstverteidi-
gung sowie verschiedenste Schritt-
kombinationen mit Abwehr- und 
Kontertechniken. Auch Tritttechni-
ken auf die Pratze gehörten zum 
Prüfungsumfang und wurden mit 
viel Einsatz und Präzision vorge-
führt. Darüber hinaus mussten die 
Teilnehmer:innen in einer Theorie-
abfrage ihr Wissen über Techni-
ken, Regeln und Hintergründe des 
Hapkido unter Beweis stellen. Die 
höheren Farbgurte präsentierten 
zusätzlich ihre Fähigkeiten im Um-
gang mit Waffen. DHF-Prüfer Detlef 
Fischer (4. Dan) zeigte sich mit den 

gezeigten Leistungen seiner Schü-
ler:innen sehr zufrieden. Am Ende 
konnten sich alle Teilnehmer:innen 
über das Bestehen der Prüfung 
sowie über eine Urkunde und den 
nächsthöheren Gürtelgrad freuen. 
Besonders hervorzuheben ist Nina 
Luzius, die als Prüfungsbeste aus-
gezeichnet wurde!
Wer Interesse hat, die koreanische 
Kampfsportart selbst auszuprobie-
ren, kann wieder am Schnupper-
training teilnehmen. Weitere Infor-
mationen und Kontaktdaten gibt es 
unter: www.taekwondo-embken.de 
und unserem Instagram Account: 
Kampfkunstschule_embken.

kalischer Stilrichtungen ein Kon-zert-
podium verschaffen.
Neben ihrer Fördertätigkeit in den 
Bereichen Bildung, Kunst & Musik 
und Natur & Umwelt möchte die Stif-
tung damit die exzellent ausgebilde-
te und vielfältige Szene in und aus 
der Region erlebbar machen sowie 
Begegnungen zwischen Publikum 
und Ensem-bles ermöglichen.
Einen Ausblick gibt das Auftaktkon-
zert bereits in diesem Sommer - am 
12. Juli - mit dem Elaia Quartett im 
neu gestalteten Veranstaltungsraum 
auf Burg Gladbach.
Auf dem Konzertprogramm stehen 
u. a. Werke von Haydn und Schubert.
Das Elaia Quartett, gegründet im 
Jahr 2020, ist ein junges Streich-
quartett bestehend aus Barbara Kö-
bele und Çigdem Tunçelli Sinangil 
(Violinen), Francesca Rivinius (Viola) 
und Karolin Spegg (Violoncello). Es 
konzertierte u. a. beim Ascoli Piceno 
Festival, PO-DIUM Esslingen, Ischgl 
Classics, beim Schleswig-Holstein 
Musik Festival, beim Hambacher 
Musikfest sowie beim Festival Gro-
ba in Galizien. 2024 wurden Kon-
zertmitschnitte von NDR und SWR 
ausgestrahlt. Beim Deutschen Mu-
sikwettbewerb 2022 erspielte sich 
das Ensemble ein Stipendium und 
wurde in die Konzertförderung des 
Deutschen Musikrats aufgenommen. 
Im selben Jahr erhielt es den zwei-

ten Preis beim Zukunftsklang Award. 
2025 gewann das Quartett den Pu-
blikumspreis beim Irene Steels-Wil-
sing Wett-bewerb des Heidelberger 
Frühling. 2023 erhielt das Ensemble 
von der Deutschen Orchesterstiftung 
ein #MusikerZukunft-Stipendium. 
Das Quartett ist Mitglied von Le 
Dimore del Quartetto sowie Sti-
pendiaten-Ensemble der Jeunesses 
Musicales Deutsch-land und der Villa 
Musica Rheinland-Pfalz. Das Elaia 
Quartett studierte an der Hoch-
schule für Musik Hanns Eisler Berlin 
bei Wolfgang Redik und setzt sein 
Studium beim Quatuor Ébène an der 
Hochschule für Musik und Theater 
München fort. Weitere Im-pulse er-
hielt es von Mentoren wie Eberhard 
Feltz, Heime Müller, Eckart Runge, 
Oliver Wille, Jean-Guihen Queyras 
sowie dem Cuarteto Quiroga, dem 
Kronos Quartet und dem Cuarteto 
Casals.
Veranstaltungsdatum: Sonntag, 
12. Juli
Beginn: 18 Uhr
Veranstaltungsort: Burg Glad-
bach, 52391 Vettweiß-Gladbach
Dauer: ca. 75 Minuten I keine Pause 
I Der Eintritt ist frei
Anmeldung ausschließlich online 
über den Buchungslink zur Veran-
staltung.
https://www.rolff-stiftung.de/veran-
staltungen.html

Mit der kleinen Konzertreihe „Jun-
gen Szene“ wird die Victor Rolff Stif-

tung ab 2027 qualifizierten jungen 
Ensembles unterschiedlicher musi-


